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g e g e n

Beklagte und Revisionsklägerino

Das Bundeseozialgericht7 40 Senat7 hat ohne

mündliche Verhandlung am 16„ August 4975 durch

seine Richter P e n q u i t t — Vorsitzender —‚
Dr° E c k e r 9 M ü l l e r und die ehrené

amtlichen Richter Dro R e u B und

B e n e d y c 2 u k

für Recht erkannt:

Das Urteil des Landessozialgerichts Hamburg

vom 110 Oktober 4972 wird aufgehoben° Der

Rechtsstreit wird an das Landessozialgericht

zurückverwiesen°
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Die Klägerin war, ohne eine Abschlußprüfung abgelegt zu

haben‚ vorwiegend als Schneiderin9 außerdem als Näherin‚

Poliererin‚ Montagearbeiterin beschäftigt„ Sie ist 1917

geboren„ Ihr körperliches Leistungsvermögen ist haupt—

sächlich wegen Verschleißerscheinungen der Wirbelsäule und

arthrotischer Formveränderungen der Hüft— und Kniegelenke

eingeschränkt° Sie wird nur noch für fähig gehalten,

körperlich wenig anstrengende Tätigkeiten im Sitzen oder

wechselnd im Sitzen und Stehen höchstens für fünf bis

sechs Stunden täglich unter Ausschluß von Zeitdruck und

länger anhaltendem gleichmäßigen1Arbeitsrhythmus zu ver—
“ichten„

Den Antrag auf Gewährung von Rente wegen Erwerbsunfähigkeit

hat die Beklagte abgelehnt° Die dagegen erhobene Klage hat

das Sozialgericht (SG) abgewiesen° Das Landessozialgericht

(LSG) hat ihr stattgegeben° Es bejaht die Erwerbsunfähig—

keit der Klägerin (@ 4247 Abs° 2 der Reichsversicherungs—

ordnung — RVO —)‚ weil sie für den ihr verbliebenen Wir—

kungsbereich eine angemessene Lohnarbeit nicht mehr finden

werde° Auf den Nachweis einer erfolgversprechenden Stel—

lensuche komme es an? weil die Gesamtlage auf dem Teilzeit-
arbeitsmarkt nicht zu ermitteln sei°

Das für die Beurteilung eines offenen oder geschlbssenen

Teilzeitarbeitsmarktes von dem Großen Senat (GS) des Bun—
dessozialgerichts (BSG) aufgestellte Zahlenverhältnis

von 75:400 in bezug auf die Menge vorhandener Teilzeit—

arbeitsplätze zur Zahl der Interessenten (BSG BO, 467,492)

lasse sich bis auf weiteres nicht herausfinden° Die Klä—

gerin gehöre wegen ihrer gesundheitlichen Behinderung auch

nicht zu dem Kreis von Teilzeitarbeiterinnen, für den ein

offener Markt unterstellt werden könneo Gehe man die für
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die Klägerin in Frage kommenden Erwérbsbereiche durch„

so schieden Dienstleistungsberufe und der Einsatz in der

Fertigungsindustrie wegen der Schwere der körperlichen

Kraftanforderungen und wegen fehlender Belastbarkeit aus‚
ebenso Büroberufe wegen mangelnder Kenntnisseb

Die Beklagte hat Revision eingelegt° Sie beantragt‚ das

Berufungsurteil aufzuheben und die Berufung der Klägerin

zurückzuweisen‚ hilfsweise, den Rechtsstreit an die Vorin-

stanz zurückzuverweisen° Sie beanstandeta daß das Beru—

fungsgericht nicht konkret durch Einzelnachforschungen ge—
prüft hat‚ ob die Klägerin noch Arbeitsplätze betriebe—

ublicher'Art auszufüllen vermag° Sie meint9 das LSG hätte

sich zur Sachermittlung gedrängt fühlen müssen? weil ihm

aus der Vergangenheit greifbare Resultate solcher Beweis—

bemühungen bekanntgeworden seien°

Die Klägerin beantragt, die Revision zurückzuweisen°

Die Revision der Beklagten hat Erfolg‚

Die Annahme des Berufungsgerichts„ daß der Arbeitsmarkt
für die Klägerin “praktisch verschlossen“ sei7 leidet an
unzureichender Sachaufklärung° Zur Begründung der Fest—

stellung„ daß ein Versicherter seine geminderte Arbeits—

kraft nicht mehr nutzbar verwerten kann7 genügt es nicht,

daß die Arbeitsverwaltung erklärt, sie sehe für den Ver—

sicherten keine Vermittlungsmöglichkeit° Eine Rechtsauf—
fassung, die sich allein oder auch nur vorwiegend von einer

solchen Erklärung leiten ließe und auf ein genaueres? ins
einzelne gehendes Eindringen-in die Wirklichkeit des Teil—

zeitarbeitsfeldes verzichtete, würde die Verantwortlichkeit

der Rentenversicherung in denjenigen Aufgabenbereich vor—
verlegen? der von der Arbeitsverwaltung wahrzunehmen ist°

Die Rentenversicherung hat nicht schon dort mit ihren

leistungen einzutreten, wo die Arbeitsbeschaffung auf

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de


Schwierigkeiten stößt° Für die Abgrenzung der ?unktions—

gebiete hat der GS des BSG (BSG 505 467‚192) — wie nicht

übersehen werden darf — mit einer erheblichen Arbeitslosig—

keitsquote gerechneto Die Zahl der Teilzeitarbeitsplätze

darf nur 25 % geringer sein als die Zahl der — beschäftig—

ten und nichtbéschäftigten
— Teilzeitarbeitinteressenten,

ohne daß der Arbeitsmarkt “praktisch" als “verschlossen"

zu gelten hat° Der GS hat einen Verhältniswert genommen7
der “eindeutig außerhalb des Bereichs der Arbeitslosigkeit

liegt“ (BSG 30‚ 484\0 Von dieser Kompetenz— und Risikover—

teilung her ist der Umfang der entscheidungs— Und damit be—

weiserheblichen Tatsachen bestimmt° Zwar sind die Fakten‚

die das Feld der Teilzeitbeschäftigungen betreffen und die

bach der Grenzziehung des GS noch nicht in die Zuständig—

p.
;

:eitsphäre der Rentenversicherung fallen> nicht einfach zu
durchschaueno Ein statistischer Überblick‚ wie er dem GS

vorschwebt‚ fehlt und ist wohl auch — jedenfalls vorerst —
nicht zu beschaffen° Das entbindet aber den Tatsachenrich—

ter nicht von der Pflicht‚ wenigstens Teilkomplexe soweit

wie möglich zu erforschen') Teilbereiche‚ die wertvolle Auf—

schlüsse liefern und den Einblick in allgemeinere Zusammen—
_hänge eröffnen können° Davon darf er um so weniger Abstand
nehmen‚ wenn ihm aus früheren Aufklärungsbemühungen wert—

volle Erkenntnisquellen bekannt sind oder bekannt sein

müssen°

Im übrigen wird auf die A sführungcn in der Parallelent—
scheidung vom 460 August 1975 — 4 HJ 564/72 — Bezug ge—

q10nunen„
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Um dem Berufungsgericht Gelegenheit zur weiteren Sach—

aufklärung zu geben, wird das Berufungsurtéil aufge—

hoben und der Rechtsstreit an das LSG zurückverwiesenc

Dem LSG bleibt die Kostenentscheidüng verbehalteno
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